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INFO-MAIL No. 16                                                               Linden, im August 2013 

 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

nach den Sommerferien und vor den kommenden Wahlen hier Aktuelles aus der Stadt-
politik. 
 

1. Rechte für Menschen mit Migrationshintergrund 
Mehr als 70 unterschiedliche Nationen sind in unserer Stadt vertreten. Nicht-EU-Bürger 
waren bisher in ihrer politischen Teilhabe stark eingeschränkt. Häufig haben sie kein 
allgemeines Wahlrecht. Auch der Ausländerbeirat  war eben nur „Bei-Rat“. Daher unser 
Antrag, dem Ausländerbeirat uneingeschränktes Rede- und Antragsrecht in allen Aus-
schüssen und im Parlament zu erteilen. Nach einer heftigen Debatte im Ausschuss (s. 
GA vom 9.3.2013) musste die CDU dann zum Rückzug blasen – seit dem 2.Juli ist un-
ser Antrag beschlossen! 
 

2. Wilde Müllkippe an der METRO 
Seit Jahren behauptete der Altbürgermeister, dass hinter der METRO  ein Parkplatz 
eingerichtet werden soll (damals in Zusammenhang mit dem Projekt „Linden-Dome“).  
Ein entsprechender Bebauungsplan wurde damals beschlossen. Seither hat ein Unter-
nehmen diesen Platz mit Hunderten von Kubikmetern Bauschutt belagert  und Müllcon-
tainer abgestellt. Ein eindeutiger Verstoß gegen den B-Plan. Erst auf wiederholte kriti-
sche Nachfrage der GRÜNEN wurde dieser Missstand jetzt aufgedeckt; Naturschutzbe-
hörden des Landkreises sind eingeschaltet.  Wir werden berichten! 
 

3. Wahlkampf in Linden 
Im Herbst geht es in Hessen „um die Wurst“. Während Koch seinerzeit mit seinen un-
glaublichen Diffamierungs-Kampagnen (doppelte Staatsbürgerschaft, Jugendkriminalität 
usw.) arbeitete, lässt Bouffier „Schalmeientöne“ aussenden; weichgespült und konflikt-
scheu. Damit nur keiner merkt, was in der hessischen Politik wirklich abgeht. Da sind 
klare Ansagen notwendig.  

 Schulpolitik (Rolle rückwärts bei G8)  

 Rechtsverständnis (Verstöße gegen die Verfassung bei der Einsetzung von Be-
hördenchefs, unrechtmäßiges Abschieben von unliebsamen Steuerprüfern) 

 Umwelt- und Naturschutz (ungenügende Zielvorgaben für die Energiewende, 
Flughafen-Ausbau) 
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Wir wollen den Wechsel – und wir können ihn schaffen. Geht zur Wahl! 
 

4. Kleinkunst und Kultur 
Seit 2009 gibt es dieses Projekt, das von den Lindener Grünen ins Leben gerufen wur-
de. Kabarett, Varieté, Musik haben wir schon in Schaums Saal gebracht. Dieses Jahr 
wird es eine Krimi-Lesung  mit Musik und Buffet geben: 
 
    Freitag, 20.9.2013, ab 19.00 Uhr  in „Schaums Saal“ – ZUM KRONENWIRT 
 
Einzelheiten werden in Kürze bekannt gegeben. 
 
(V.i.S.d.P.): 
Dr. Christof Schütz, Am Lückenberg 18, 35440 Linden 


